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Amts- und Zntelliaenz-Z
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
5.

2»,

Dienstag , den L8 . Januar l848.

Oberamt Nagold.
Straßenbau Akkord

Am Freitag vem 2l . l. M -,
Vormittags 10 Ubr,

wird auf dem Rathbausc zu Aftenstaig
Stadt , die Strecke der un Bau begrif¬
fenen Tbalstraße von der Zmkcmster-
burg bis Altenstaig in össenilicken Ab-
streich gebracht werden.

Die Ucberschlagsprcise sind hiebei,
wie folgt , berechne! : i

ä ) Erd - und Chauffirungsarbeit:
» ) Erdarbcit . . 844 st. 24 kr.
>>7 Stembcischaffung 947 fl. 39 kr.
o) Chausslrungshand-

arbeit . . . 347 fl. 15 kr. !
^179 fl. 18 kr. !

6 ) Zimmerarbeit . 427 fl. 51 kr. ,
dl) Maurerarbeit . 1487 fl. 10 kr. !
Die Lusttragenden werden ringelnden , ^

sich, mit obrigkeitlichen Vermögens - und '
Tüchtigkeits -Zeugnissen versetzen, bei die- -
ser Verhandlung einzufinden . !

Gegenwärtiges haben die Ortsvor -.
stebcr m ibren Gemeinden bekannt zu
machen. !

Den II . Januar 1848.
Der Bau -Verwaliungs -Ausschuß. '

^ Oberamtmann Daser . !

Obcramtsgericht Nagold , j
Nagold.  ?

Sckulden - Liquidation !
In der nachgenannken Gantsache ist'

zur Schulden - Liquidation re. Tagsahrft
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt , ^
wozu die Gläubiger unter dem Anfü- !
gen vorgeladen werden , daß die Nicht- !
liquirnenden , so weit ihre Forderungen!
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt j
sind, in ter nächsten Gerichtssitzung durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
»nd der Bestätigung des Gütcrpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klassedeitreten.

Jakob Simon scköttle , Wollire-
ber von Edhausen,

Montag ten 14. Februar d, I,
Morgens 8 Uhr,

auf dem dortigen Ratdbause.
Den 15 . Jannar 1848.

König !. OdcramtSgericht.
Berne  r.

Oberamrsgenchr Horb.
H o r b.

Sckulden - Liquidation.
In nachgenannrer Gamsawc wird

die Schulden - Liquidanoii und die ge¬
setzlich damit verbundenen weneren Ver¬
handlungen an dem unten bezcichneien
Tage und Orte vorgenvmmcn , wozu
die Gläubiger undAbsouderungs -Derech'
tigten andurch vorgeladen werten , um
entweder persönlich oder durch oetzörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , stari des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquiranvns -Tagsabn
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweienui-
tel für die Forderungen selbst svwolft,
als für deren etwaige Vorzngsrechre
anzumelden.

Die nicht liqnidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nichr
ans den Gerichts - Akten bckannr sink,
am Schlüsse der Liquidatton durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinende» Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines erwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegcnstänte und der Be¬
stätigung des Gütcrpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Joseph Ru ggaber,  GlaserS Mittwe
zu Felldvrf,

Dienstag den 1. Februar,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause zu Felltorf.
Den 29 . Dezember 1847.

König !. Obcramtsgericht.
Edle.

Kamcralamt Dornstetten.
P f a l z gr af en w e i 1e r.

Heu - nn- Stroh Ankauf
und

Huber - DcLsuhr.
Tic Anschaffung von 30 Ccntner Heu

und 110 bis 150 Bund
Scroh,  io wie die Beifuhr
von 30 Scheffeln Haber vom

Kasten in Dornstcitcn für die Beschcll-
plaiic in Pfalzgrafcnweücr werden

am Frciiag dem 21 . d. M .,
Bo , mittags 11 Uhr,

im WinhshauS zur Krone rn Pfalzgra-
fcnweilcr im Abstrich verakkorkirt , wo¬
zu die Liebhaber Ungeladen werden.

Den 13. Januar 1848.
K. Kameralamt Dornstetten.

Forstamt Mtenstaig.
Revier  Simmersfeld.

Holz verknus-
Vom Schlag SimmersfeUcr Hardt

kcmmeu am
Donnerstag dem 27 . d. M.

zur Versteigerung:
119 Slucke rannenc Sagklötze,

18 Klafter tannenc Prügel und
1600 Stücke geschätzte tanncne Wellen.
Die Kaufslicbhaber mögen dieses Ma¬

terial in Augenschein nehmen , und sich,
da der eingetretenc Winter den Verkauf
im Freien nicht gestalten wird , an dem
oben gedachten Tage,

Vormittags 10 Ubr,
auf dem Ralhhanse in Simmersfeld
cinfinden.

Den >4. Januar 1848.
Königliches Forstamt,

Grüninge  r.

Gerlchesnotanat Nagold.
N a g o 1 d.

Gläubiger Aufruf
Auf den Antrag der Erben des ge¬

storbenen «ft Adlerwirtbs Johann Mi¬
chael Raufer  dahier werden alle die¬
jenigen Personen , welcke an denselben
eine Forderung zu machen haben , hic-
mir «nfgefordert , selche

innerhalb 15 Tagen,



unter Vorlegung der Beweis - Urkun¬
den um so gewisser bei dem diesige»

Waisengcrichte anzumeldrn , als sie sict
allen aus der Versäumniß dieser Friß

jugehenden Nachtheü selbst zuzuschrei¬
ben hatten.

Den IS . Januar 1848.
TheilungSbehörde.

Vckt. Gerichtsnotar
Laiblin. __

Anttsnotariat Tetnach.
Zwerenberg,

Oberamts Calw.

Liegenschafts - Verkauf.
AuS der im Wege der Erekution zum

Verkauf ausgeseh-
M ten,  in Nro . 99

^ und 104 dieses
Blattes vom vo¬

rigen Jahre beschriebenen , zu 2320 fl.

angeschlagenen Liegenschaft des
jung Michael Rentschler,

Bauers dahier,
wurden beim ersten Aufstreich nur 2000 fl.

erlöst , es wird deßhalb auf den Antrag

>es Schuldners am
Donnerstag dem 10 . Februar d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause eine zweite
Versteigerung stattfinden , wozu weitere
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden.

Den 10 . Januar 1848.
NamenS deS Gemeinderaths:

Amtsnotar von Tein ach.
Schramm.

AmMMrmr Tcmach.
Oberkoll wange »,

Oberamts Calw.

Liegeufchafts Verkauf.
Dtp in diesem Blatte früher schon

beschriebene Liegenschaft deS
weiland Matthäus Küste rer,

gewesenen Bauers dahier,
» wurde , bei einem

Anschlag von
1 S,Sl8 fl ., imer-

^st,n Aufstreiche zu

11,682 fl . angekauft , und wird nun

die zweite und letzte Versteigerung der¬
selben um

Montag dem 24 . d. M -,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause stattfinden,

später aber em Nachgebol nichc mehr
angenommen werden.

Weitere Kauftliebhaber , hier Orrs,

unbekannte mit gememderaihlichen Ver - ,

«ögens -Zeugnisscn versehen , werden hie - >

zu eingeladen I
Den 11 . Januar 1848 . '

K . Smtsnotariat Teinach . j
Schramm.

, Horb.

TchstEweidf - MkWstchtunch.
Fuf Me bicsl^ e Si - HvMf , welche

vom 1. dieses
Monats an wie¬

der frisch zu
verpachten ist,

und welche nn Vorsommer 400 Stücke

Schafe ernährt , sst bis jetzt nur ein

jährliches Pachtgeld von 30 kr. per

Stück geboten uno deßhalb von beiden

bürgerlichen Kollegien beschlossen wor¬

den , die Verleihung derselben nochmals
unter der Anzeige bekannt zu machen,
daß demjenigen , welcher bis zum

letzten Februar d. I . ,
entweder für 1 Jahr oder für 3 Jahre,

das höchste Pachtgebot macht , die Weide
zugeschlagen werden wird.

Indem man solches bekannt macht,
wiro bemerkt , daß zwar ein Schafhaus
hier nichr vorhanden ist , daß aber ein

solches hier wvbl  erworben oder ge-
^mietbet werden kann.

Den ll . Januar 1848.
Stadtschultheißenamt.

Oberjettr ngen,
Oderamts Herrenberg.

Verakkordirung
von

Pferchkarren.
hiesige Gemeinde ist gesonnen,

zwei Pförcdkarren , je mit
vier Rädern , wie sie auf dem

_Rcurhiner Hof und in der
Gegend von Vollmaringen angetroffen
werten , anzusckaffen,  und wird am

Montag dem 24 . Januar,
Vormittags 10 Uhr,

auf diesigem Nachhause eine AbstreichS-
Verhantlung vornehmen , wozu die tust»

tragenden Schreiner - , Wagner , und
Schmiedmeister eingeladen werden.

Den 15 . Januar 1848.
Schultheißenamt.

Boß.

Ebhausen.
Oderamts Nagold.

Gefundenes.
Eine auf dem Wege von Bondorf

nach Mözingen gefundene , alte , söge- !
nannte Wagenbläue kann gegen Aus - !
weiS und Kosten-Ersatz in Empfang ge. ^
nommen werden bei dem !

Schultheißenamte , i
Hailer.

Rohrdorf,
Oberamts Nagold.

Nürgschafts - Aufkündigung.
Auf den Tod meines Mannes , des

Kronenwirths Frey,  früher Schultheiß

im .yuzenvach , r^ veramts Freudenstadt»
i sehe ich mich veranlaßt , alle diejenigen,
! gegen welche er etwaige Bü >gfchaftetr ein-

gvMgen hätte , hiemit aufzufordern , sich
binnen 30 Tagen

an mich zu wenden , widrigenfalls ich
später auf solche keine Rücksicht mehr
nehmen würde.

Dcst 17. Januar 1848.
Kronenwirth Frep,

Wlttwe.

Stadt Altenstal  g,
Gerichtsbezirks Nagold.

Gebäude-
und

Güter - Verkauf.
Gegen den entwichenen

Friederich Henßler,
Stadtmusikus und Holzhändler hier,

ist das Gant -Erkenntniß ausgesprochen,
daher die vorhandenen Realitäten des¬
selben dem öffentlichen Verkauf aus-
gesetzt werden.

Liebhaber biezu werden mit dem Be¬
merken eingeladen , daß die Verkaufs-
Verhandlung selbst auf hiesigem Rath-
hans am

Dienstag dem 1. Februar k. I .,
Morgens 10 Uhr,

stattfindet . Die Kaufschillmge sind vom
Tag der Zusage der Kaufs -Objekte an
mit 5 Prozent zu verzinsen und fol¬
gendermaßen zu bezahlen.

Beim Tag des gerichtlichen Erkennt¬
nisses baar '/«, die weiteren
^ an Lichtmeß 1649 , 18LO
und 1851.

Die Verkaufs -Gegenstände sind:
Gebäude:

Eine zweistöckige neu erbaute Woh¬
nung oben in der Stadt , zwischen
Ndlerwirtb Dürrschnabel  und
Johannes Welk,  Läcker,

Anschlag . 1500 ff.,
an einer einstockigenScheuer
auf dem Wvlfacker , zwi¬
schen Ankerwirth M a st'S
Wittwe und Johs . N o d,
Maurer,

Anschlag . 50 ff.
Gärte  n:

-5 */ , Ruthen Küchen- t ML
garten beim Haus,
zwischen der Stadt-
mauer und dem
Weg , unter dem Haus-
Auschlag mitbegriffen.

Mäbefeld:
1 Morgen 2^« Ruthen sammt

dem Weg , der Dorf -Acker,
zwischen Rößlens - Wirth
KehleundDreherHenß-



lers  Wiitwe,
Anschlag . - 250 ff.,
Z'/ , viertel 1 Ruche auf

der Reute , zwischen Ja¬
kob Kaz,  Schuster , unv
sich selbst,

Anschlag . . . . . . 200 . ff.,
l Morgen 1^ Viertel 6 Ru¬

then in Hodenäckern, zwi¬
schen dem Hefsenteuch und
Joseph Großhans,

Anschlag . 400 fl-,
1 Morgen ^ Viertel 26^

Ruthen imMcß, derHoben-
acker, zwischen Joseph
Großhans  und dem Gü¬
ter Weg,

Anschlag . 425 fl.
Wiesen:

2 Viertel /̂g Ruthen in der
Halde, zwischen Tuchma¬
cher Weil  und Schuster
Kirn,

Anschlag . 200 fl.
Markung Neberberg:

A e cke r:
1 Morgen 45Vio Ruthen im

Meß nn langen Acker, zwi¬
schen Kaufmann Lieb  und
Mohrenwirkh Roth  fuß,

Anschlag. . . . . . 60 fl.
Markung Göttelfingen:

Wald:
8 /̂, Morgen 25 Ruthen 1

Schub im Hartwald,
zwischen Trauben-

Maier  und
Jakob S chu h m a che r,
Boden . 217 fl-,
Holz . . . . . . 50 fl-,

Anschlag . 267 fl-,
die Hälfte an Morgen

im Dänrlesberg, zwischen
dem Taglöhner Wald  und
Johannes Fre i,
Boden . . . . . . 144 fl.,
Holz . 100 fl.,

Anschlag . . . . . . 244 fl.
Markung Beuren:

1,20  an der Ncusag-
,mür !e im Ragold-

_ßchai,
Anschlag . 50 fl.
Den 30. Dezember 1847.

Für den Stadtraih.
Der Vorstand:

Speidel.

Unterschwandorf.
Kaus - Verkauf.

Im Erekulivnswege wird der Laper
Scdmids  Wittwe dahier ihr
besitzendes zweistöckiges Wohn¬
haus am Sommerberg nebst dem,

dazu gehörigen 2 Viertel haltenden FelS-
stück und Wurzgärtchen verkauft.

Zum VerkaufStag ist
Freitag der 4 , Februar,

Vormittags 9 Uhr,
bestimmt , wozu die Liebhaber auf daS

l Gemeinderathszimmer dahier ungeladen
^werden . Den 4 . Januar 1848.

Gemeinderath.

Nagold.
Rock keil

Ein noch ganz neuer Rock ist billig
zu kaufe». Wo , sagt

G . Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

Mitleser zum
Schwäbischen Merkur,

zum
Stuttgarter neuen Tagblatt

und zur
Süddeutschen politischen

Zeitung
sucht aus Auftrag

G. Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

li
Gemeinschaftliche Sparkasse für den Ueberlebungsfall.

Bestätigt durch Königl. Ordonnanzen und verwaltet unter der Aufsicht »«„
Regierungs - Kommissären.

Im Oktober 1847 : 30 Millionen Franken Einlagen
und 00,000 Unterzeichner.

Die Equi tadle ist eine vorsorgliche Anstalt , deren Vormund und Kassier der Staat
ist ; errichtet wie die Sparkassen durch Königliche Ordonnanzen , sieht sie unter derselbe»
Aussicht und bietet äbnlicbe Garantien dar,  sie legt die ihr anvcrtrauren Summen auf
dieselbe Weise , wie diese, an und bietet dcßwcgen dieselbe Sicherheit.

Man kann unterschreibe » in jedem Aller und zu jeder Zeit , für jede beliebige Summe
und für jede Anzahl von Jahren , welche man angibt.

Die Einlage geschieht immer auf einen bestimmten Namen , sei cS auf den des Un¬
terschriebenen , auf den seiner Kinder , oder auf jede andere Person.

Alle persönliche », i» Rentenscheinen auf das große Buch der öffentlichen Schuld an¬
gelegte » Einzahlungen bilden eine gemeinschaftliche Renrenmasse , wovon die Zinsen alle
sechs Monate wieder in neuen Renten angelegt werden , so daß sich hie Kapitalmasse durch
die. immer hinzukommende » Zinsen unaufhörlich vergrößert . ' ' " '

Bei der Verthcilung der Zinsen und Uebcrfchüffe habe» nur die Ueberlcbcnden An¬
sprüche zu machen , und zwar im Verhäliniß der von ihnen eingelegte » Summe ».

Bei dieser Vcrtheilung erhält jedes Mitglied , außer de» von ,h,n oder für ihn ein¬
gelegten Summen , die Zinse » , welche sich aus der halbjährigen Kapitalanlage derselben
ergeben , und einen verhältnißmSßigen Antheil

1) an den Kapitalien der früher verstorbenen Mitglieder,
2) «» den Zinsen , welche sich aus der Zusammenlegung dieser Kapitalien ergeben haben,
Z) an den Zinsen der Jahres - Einlagen von noch lebenden Mitgliedern , welche aber

ihreRechre auf dieVortheilc der Anstalt verlöre » haben , weil sie nicht vollständi-
ihre Verpflichtungen erfüllten,

4) an den sonstigen Guthaben dieser nämlichen Mitglieder,
5) an de» cingezahlte» Kapitalien dieser Mitglieder, welche nicht in der bestimmten

Zeit die nöthigen Schritte gethan haben , um dieselbe» zurück zu »ch'mcn.
Durch das Zusammenwirken all dieser De , mehrungsquellen entsteht für den Unter-

zcichncr die Aussicht , das Drei -, Vier -, Fünf -, ja JeHn - und Mehrfache dessen, was er
einlegte , zu gewinnen , je nach der Dauer der Zeit , für weiche er beitrm.

Die Equitable ist die einzige Anstalt , wo mehr als lO.vM Köpfe gegenseitig für ei¬
nander einstehen . Die schwächste» unserer Klassen sind der Zahl nach stärker , als irgend
sonst wo, und sind seit Kurzem in außerordeiultchem Steigen begriffen , da die Zahl her
Unterzeichner stets wächst , wodurch allein es möglich wird , baß die Monaliläisgeseze ihr
wirkliches Derhältniß erlangen und in Wirklichkeit zur Anwendung gebracht werben Ibnnc » .

Die Equitable ist die einzige Gesellschaft,
bei welcher dafür gesorgt ist , daß jeder Bctheiligie , sollte er im Laufe der Zeit ßch ge
»blhigl lebe», über seine Einlagen zu verfügen , das Recht hat , alle fünf Jahre dieselbe«
gänzlich oder theilweisc zurück zu ziehen , nebst dem ganze » oder ihciiweise » Gewinne , Sen
sie getragen , auch wenn er eine» Vertrag auf io , ,5  oder 20 Jahre abgeschlossen haue.

Drei Monate längstens »ach jeder Einzahlung erhäli der Versicherte einen Siaais-
renlenschein -Auejug , worin ihm bezeugt wird , daß feine Einlage beunSiaat angelegt ist.

Zur Erlangung jeder Auskunft wende man sich an
G. Zaiser,  Buchdrucker.

«gche ich aus cie heute beiliegende Beilage aufmerksam, und bin zu näherer Auskunft stets bereit-
G. Zaiser,  Buchdrucker.
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G r ö m b a cd,
Oberamts Freudeustadt.
Geld NtlSZ ' lcihe » .
Gegen gesetzliche Sicherheit hat

2500 fl. Pfleggeld auszulechen.
Den 14 . Januar 1818.

Wund - und Heb-Arzt
Berger.

Nagold.
Knecbt - Gesuch.

Ein Fuhr - oder Bauernknecht , der sich
über gutes Betragen,

^ Erfahrung im Fuhr-
-^ und Äckerwesen, so wie

-4L» W-ME « tz»über gute und humane
Behandlung der Pferde auszuweisen ver¬
mag . sinder bis Lichtmeß einen Play.

Wo , sagt
G . Zaiser , Buchdrucker.

Nagold.
W ezirks - Wohlthätig-

keits - Vc  rein.
Es ist ein kleines Quantum von

Spinn material für arme Weibs-
leute  des Bezirks angeschafst (mehr
Abwerg als Hanf ) , welches an einzelne
Ortschaften in größeren Quantitäten
abgegeben wird . DieOrts -Wohllhätig-
keitS-Vcreine werden ersucht , dem Un¬
terzeichneten ihren Bedarf für die ärm¬
sten Weibsleute ihrer Gemeinde unter
Benennung der Person , welche die Aus»
theilung des Materials , die Einziehung
des Garns und die Ausbezahlung des
Spinnlohns besorgen will , in gefälliger
Bälde anzuzcigen.

Vorstand:
Dek. Ltockmayer.

Nagold.
Bezirks - Wohlthätig

keits V ere in.
Die Sparkassenscheine  sind nun

gedruckt und gestempelt und können je¬

derzeit bei dem Unterzeichneten in Em¬
pfang genommen werde ». Auch ohne be¬
sonderes Begehren werden sie an die frei¬
willigen OrtS - Wohlthatigkeirs -Vereine
geschickt werden , sobald Nachricht von
der Bildung derselben und von der
Wahl eines Orts - Sparkassiers hieher
erlheilt seyn wirk.

Vorstand:
Dek. Stockmayer.

Stuttgart.
Bierhefe Empfehlung.

An Bierhefcndandler und Bäcker.
Ich Unterzeichneter mache bekannt , daß
bei mir den ganzen Winter , bis in März
hinaus , sehr gute Bierhefe , das Pfund
zu 4 und 5 Kreuzer , von 5 Pfund auf¬

wärts , so viel man verlangt , porto¬
frei auf Nachnahme zugesentel wird,
und so jedes Jahr von Martini an bis
Ostern gute Waare haben kann . Ich
bitte daher diese Abnehmer , mir gefäl¬
ligst durch die Post ein Schreiben zu
senden . Noch bemerkt wird , daß von
mir aus die meiste in das Oberland
im Winter geschickt wird.

Wilhelm Schaber,
_ Hauptstatterstraße Nro . 27.

Nagold.
Um mit meinem Hohl -Glcrswaa-

renlager aufzuräumen , verkaufe lch
zu bedeutend herabgesetzten Preisen und
empfehle solches hiemit zur geneigten
Abnahme . Ch . Schwarz.

Breslau und Nagold.
Don den von W . Mayer  und Komp , in Breslau verfertigten

verbesserten Rheumatismus Mbleitern,
ein Heil - und Präservativ - Mittel gegen chronische und akute
Rheumatismen , nervöse Uebel und Congestionen , als:

Kopf,  Hand -, Knie - und Fußgicht , Gesichts -, Hals - und Zahnschmerzen,
Ohrenstechen , Harthörigkeit , Sausen und Brausen in den Ohren,
Brust , Rücken- und Lendcnweh , Gliederreißen , Krampfe , Lähmungen,
Herzklopfen , Schlaflosigkeit , Gesichtsrose und andere Entzündungen,

habe ich den Debir für die hiesige State und die Umgegend übernommen und
erbitte nur viele Aufträge.

Der Preis eines Ercmplars mit Gebrauchs -Anweisung ist für die einfachen
36 kr . , für die stärkeren 54 kr. , für die ganz starken gegen Lähmungen rc.,
deren Heilung längeren Gebraust ) erfordere , 1 fl. 45 kr.

Als Beweis der Brauchbarkeit obiger Ableirer möge von den vielen hier¬
über eingegangcnen Attesten nachstehendes dienen.

G . Zaiser,  Buchdrucker , in Nagold.
A t t e st.

In Folge eines mir von den Herren Wilh . Mayer  und Comp , zn
Breslau zugesandren verbesserten Rheumatismus -Abieiters bi» ich von meinem
beständigen heftigen Zahnschmerz , nachdem ich diesen Ableiter 4 Stunden ge¬
tragen , gänzlich befreit worden , und indem sich dieses Uebel , seither bereits
fett 14 Tagen , nicht wiederholt hat , empfehle ich dieselben jedem daran Lei¬
denden und sage zugleich genannten Herren meinen aufrichtigsten Dank.

Cammin in Pommern , den 6. Juli 1846.
. Der Kaufmann H. L. Behrendt.

Wöchentliche Frucht - , Brov - , Fleisch - , BiktuaUen - und Holz - Preise.

Ragotd , den 15. Januar 1848.

Frucht- "Rittess Verkauft
kritungen . I preis , j wurden:

Erlös.

Dinkel,neu.1Zch.
Dinkel, alt.
Kernen . .
Haber . .
Genien

il Horb,
' den 17. Januar 1848,
§ per Scheffel.

"kr

Walzen.
Dohnen
Roza' n
Wicken .
Erbsen .
sinken
Li.ss. -Gerff - .
Nisg.-Wnzen,.

lff .tkr.iSch . iSr. ff. kr kr. st. kr. fl.
. ' 6 48

—j 13^ 4
9kt 15

I
7 30

> 5 4'
^ >_

27. - 127 2
—

30
—

! 9 12: k3 6 131 14l— — i» 30 —

- 1
j

34 1 12 30 2 l̂ a
1 56' 2 3 37 40 — — _

! l !23. — 4 5 5Ü — — — —

l
40

-!

- -
-

5 28
_ — —

I
i ! i nii!

—
— —

Brod - Preise.  Nagold . Horb
4 Pfd . Kernenbrod . 14krss16kr
1 „ Schwarzbrot ) . . 12 „ 14
t Weck a 6 Lth. — Qtl . 1 , ! 1

Fleisch - Preise.  ^
t Pfd . Ochsenffeisch .

Rindffeisch
» Hammelfleisch
- Kalbfleisch
» Schwemesieisch,

abgezogen
unabgezogen

Fett - Preise.
„ Schwclne-Schmalz
„ Rindschmalz .
„ Butler . . . .
. Lichter, gegossene

1V
12

32
24
17
24

8

!32
>30
iLO
122

Nagold.
1 Pfd . Lichter, gezogene-wir . .
1 Pfd . Seife . . 17 kr. !

Holz - Pr eise . .
Bödseiien, 1' breit:

raube . . 40—43
balbsaubere . 48
btinde . 1 ü. 6

Bretter . 1' br . 2K—36
„ S—lM ' br. . IN

Rabmenfchenkel 14—1b
Latten . . . . b —6
Kl . Buchenholz:

vr . Achse 13 ff. —
geflößt , 13 ff. 32

Kl. Tannenholz:
vr . Achse . 7 ff. 48
geffößt . . 7 ff. 42

Horb
2« Ir.
1.« Ir.

40 - 43 .
48 ,

«
26 - 3«

iS
14—16

»- K

13ff . —
14ß . -

48
Lsi. 12

Nedigirl , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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